
Antrag auf       Erteilung         Verlängerung einer
Erlaubnis nach § 27 Sprengstoffgesetz (SprengG) für

 Vorderladerschützen        Böllerschützen
 zum Laden von Patronenhülsen

 

Bitte mit Schreibmaschine oder in Druckschrift  gut lesbar  ausfüllen! Zutreffende Felder  bitte ankreuzen!

 zum Erwerb  zum Umgang  zum Verbringen
von explosionsgefährlichen Stoffen für oben genannte Tätigkeiten

Beantragte Mengen (für den Zeitraum von fünf Jahren):

__________Kg Jagdschwarzpulver  __________kg Böllerpulver  ___________kg NC-Pulver

Mit der beabsichtigten Tätigkeit ist  eine  keine  
Aufbewahrung verbunden.

Der Ort der Aufbewahrung (genaue Beschreibung der Aufbewahrungsstätte) und
Angaben über die Vorkehrungen der sicheren Verwahrung der explosionsgefährlichen
Stoffe sind in der Anlage zum Antrag darzulegen!

1.1 Angaben zur Person des Antragstellers
Familienname (ggf. Geburtsname); 

alle Vornamen (Rufname unterstreichen!)

geboren am - in (Gemeinde, Landkreis,
Bundesland)

Beruf / Staatsangehörigkeit

Anschrift
(Str.; Hausnummer; PLZ; Wohnort)

__________________________________________________________

Telefon

Geburtsname der Mutter

ggf. Anschriften der letzten fünf Jahre
( PLZ; Wohnort, Zeiten)

__________________________________________________________

Wurde bereits eine Erlaubnis erteilt?
Wenn ja: - Ausstellungsdatum              -

für welche Tätigkeit?
____________________________________________________



1.2 Die Fachkunde wird nachgewiesen durch (bei Erstantrag Nachweise bitte beifügen!):
ausstellende Behörde Inhalt der Fachkunde Ausstellungsdatum

2. Angaben zu der Art der explosionsgefährlichen Stoffe
Bezeichnung der erforderlichen Stoffe

3. Angaben über 
3.1       die  Art der beabsichtigten Tätigkeit Vorderladerschiessen   Laden von Patronenhülsen  Böllerschiessen
3.2        den Ort der beabsichtigten Tätigkeit

 auf zugelassenen Schiessstätten     ______________________________________

4.         Sind Sie im Besitz einer  Waffenbesitzkarte oder eines Jagdscheines? Wenn ja:
Art der Erlaubnis ausstellende Behörde ausgestellt am Nummer

5.          Sind Sie  Mitglied einer Jagd- oder Schießsportvereinigung? Wenn ja:
Name der Vereinigung Anschrift der Vereinigung

6. Hinweise:
Wenn Sie Mitglied einer schießsportlichen Vereinigung sind, haben Sie mit dem Antrag eine
Bescheinigung des Vereines vorzulegen, durch die Ihre Mitgliedschaft und regelmäßige sowie
erfolgreiche Teilnahme am Schießen des Vereines mit Vorderladerwaffen oder das Schiessen mit
entsprechenden Kalibern bescheinigt wird. Die personenbezogenen Daten werden auf Grund § 27
SprengG erhoben. Mit der Verarbeitung der Daten diese Vordruckes bin ich einverstanden.

7. Körperliche und geistige Mängel (z.B. schwere Formen von Sehschwäche - Angabe der Dioptrie
links und rechts erforderlich - Farbuntüchtigkeit, Nachtblindheit, Einäugigkeit, Hirnverletzung,
schwere Herz- und Kreislauferkrankungen, Diabetes, Anfallsleiden, Geisteskrankheit, Alkohol-,
Arzneimittel- oder Drogenmissbrauch, Schwerhörigkeit, Taubheit, Amputationen, Lähmungen
u.s.w.) habe bzw. hatte ich

 keine  folgende:_________________________________________________________

Meine Angaben sind vollständig und entsprechen der Wahrheit.

____________________________________             ______________________________________
Ort, Datum Unterschrift



Anlage zum Antrag auf Erteilung / Verlängerung einer Erlaubnis nach § 27 SprengG von

Frau/Herrn: _____________________________________________________________________

Fragebogen zur Lagerung kleiner Mengen an Explosivstoffen
Zutreffendes bitte ankreuzen

Die Aufbewahrung erfolgt in einem:
Einfamilienhaus
Mehrfamilienhaus bewohnten Raum
Unbewohnten Gebäude unbewohnten Raum

zu 01. Art des Raumes/unbewohnten Gebäudes

______________________________________________________________
ja nein

1. Besitzt der Aufbewahrungsraum eine Druckentlastungsfläche 
(z.B. Fenster)? 

03. Ist der Aufbewahrungsraum feuerhemmend abgetrennt/ausgeführt?
(gemauerte Wände, fest verschließbare Tür, kein Lattenverschlag)

04. Erfolgt die Aufbewahrung innerhalb eines Behältnisses
(z.B. Kassette, Wandschrank, Stahlschrank) ?
wenn ja:
Ist das Behältnis verschließbar?

Ist das Behältnis gegen Wegnahme gesichert
(z.B. Verdübelung in der Wand) ?
Können Befestigungen und Beschläge von außen entfernt werden?
Ist das Behältnis außen mit dem Gefahrensymbol versehen?

05. Besitzt die Tür des Aufbewahrungsraumes ein außen bündig
angebrachtes Sicherheitsschloss?
Wenn ja.: Greift das Sicherheitsschloss bereits nach einer Schließung?

06. Sind die Fenster des Aufbewahrungsraumes ausreichend gesichert
(z.B. Fenstergitter, Isolierverglasung, Drahtglas) ?

07. werden die Explosivstoffe so aufbewahrt, dass deren Temperatur 75˚
nicht überschreitet (Sonneneinstrahlung, Wärmestau) ?

08. Wird im Aufbewahrungsraum offenes Licht oder Feuere verwendet?
09. Werden im Aufbewahrungsraum leicht entzündliche oder brennbare 

Materialien gelagert?

10. Sind in der Nähe geeignete Einrichtungen zur Brandbekämpfung vorhanden
(z.B. Wandhydrant, 6 kg Feuerlöscher mit ABC-Löschpulver) ?

11. Werden die Zündhütchen getrennt  von den übrigen Explosivstoff aufbewahrt?

___________________________________                       ______________________________
Ort, Datum Unterschrift

Landratsamt Löbau-Zittau, Fachdienst Ordnung/Sicherheit/Verkehr, Ordnungsangelegenheiten, Hochwalsstr4. 29, 02763 Zittau



Beiblatt zum Antrag auf Erteilung / Verlängerung einer
sprengstoffrechtlichen Erlaubnis - Bescheinigung nach  Nr.
27.8 der SprengVwV als Nachweis über das Bedürfnis nach

§ 27 Abs. 3 Nr. 2 Sprengstoffgesetz (SprengG)

 

Diese Bescheinigung ist durch den Schützenverein mit Schreibmaschine oder in Druckschrift
auszufüllen! Zutreffende Felder (❒ ) bitte ankreuzen!

Herrn / Frau
Name, Vorname

Geburtsdatum und Ort 

Anschrift

wird hiermit bescheinigt, dass er / sie seit _____________________ Mitglied der u. g. Schützenvereinigung ist
und sich als Sportschütze regelmäßig und erfolgreich an den Übungsschießen mit        
Vorderladerwaffen   sonstigen Waffen                              beteiligt.

Er / Sie hat die Erlaubnis zum Erwerb von folgenden explosionsgefährlichen Stoffen beantragt und ist mit
deren Handhabung vertraut:  Jagdschwarzpulver

 Böllerpulver
Nitrocellulosepulver

Er / Sie hat in nachstehenden Disziplinen folgende Ergebnisse erzielt:

Als Mitglied der Schützenvereinigung benötigt der / die Genannte die beantragte Erlaubnis 

zur Teilnahme an ordentlichen Wettkämpfen nach der Sportordnung des / der
 BDS   DSB   DSU   BDMP   sonstige Dachverbände          zum

Böllerschießen im Rahmen der Brauchtumspflege
zum Laden von Patronenhülsen

Der / Die Genannte besitzt als geübter Sportschütze die erforderliche Fachkunde und Sorgfalt für den sicheren
Umgang mit den genannten explosionsgefährlichen Stoffen. Es wurden insbesondere Kenntnisse erworben
und vermittelt über die Vorschriften der Notwehr und des Notstandes (StGB) sowie über die wichtigsten
Vorschriften über den Umgang mit Schusswaffen und über die Reichweite und Wirkungsweise der Geschosse.

Die Schießstätte des Vereins ist für das Vorderladerschießen zugelassen.
Das Vereinsmitglied nutzt zum Schießen o.g. Disziplin folgende Schiessstätte / n:

Das Vereinsmitglied ist ausreichend gegen Haftpflicht und Unfall versichert.
Ort, Datum                      Stempel der Schützenvereinigung                    Unterschriften der berufenen Mitglieder des Vorstandes


